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Start frei für Osterlauf
NORDHESSENCUP Der LC Marathon lädt zum 41. Mal ein

Sportler des LC Marathon
treffen sich regelmäßig zum
Laufen. Ausführliche Infor-
mationen gibt es auf der
Homepage unter www.lc-ma-
rathon-rotenburg.de.

gemeinsame Läufe schmie-
den. Denn Laufen und Trai-
nieren in der Gemeinschaft
bringt einfach Spaß und mo-
tiviert ungemein, heißt es in
der Presseerklärung. Die

nen um 16 Uhr. Bis dahin
kann jeder noch etwas Zeit
mit Lauffreunden bei Kaffee
und Kuchen und anderen
Snacks verbringen, fachsim-
peln und Pläne für nächste

Rotenburg – Der LC Marathon
Rotenburg veranstaltet am
Samstag seinen 41. Oster-
Volkslauf „Rund um Braach“.
Dieser Wettbewerb ist ein
fester Bestandteil der Nord-
hessencup-Serie. Herzlich
willkommen sind dem LCM
aber auch alle anderen Sport-
ler, die einfach nur Spaß an
der Bewegung haben oder
sich gerne unter Wettkampf-
bedingungen messen oder
testen möchten.

Los geht’s um 14.15 Uhr
mit den Schülerläufen über
1000 Meter. Gegen 14.45 Uhr
starten die Bambini. Um
15.05 Uhr gehen die Läufer
der Altersklassen ab U 16 bis
M/W 85 auf die bewährte
Zehn-Kilometer-Strecke.

Für die Teilnehmer am 18-
Kilometer-Lauf fällt der Start-
schuss nur fünf Minuten spä-
ter, also um 15:10 Uhr. Um
15.15 Uhr darf sich das ver-
mutlich größte Starterfeld
über fünf Kilometer bewei-
sen. Start- und Zielbereich lie-
gen bei der Bernhard-Faust-
Sporthalle an der Braacher
Straße in Rotenburg.

Die Siegerehrungen begin-

Die erste Kurve auf der Strecke: Direkt hinter dem Start ist das Gedränge oft groß. Auf
dem Weg nach Braach zieht sich das Feld dann auseinander. FOTO: THOMAS WALGER

Fünf-km-Stecke
am beliebtesten

Niklas Fischer
kehrt zur
TGR zurück
Rotenburg – Handball-Landes-
ligist TG Rotenburg meldet
einen Neuzugang für die
nächste Saison: Niklas Fi-
scher wird zu seinem Heimat-
klub zurückkehren. Zuletzt
spielte der 20-jährige Links-
außen zwei Jahre lang für
den Ligakonkurrenten Hün-
felder SV.

Niklas Fischer hatte die
TGR als Jugendlicher verlas-
sen, um bei der MT Melsun-
gen höherklassig im Nach-
wuchsbereich antreten zu
können. Dort spielte er unter
anderem gemeinsam mit Lu-
ca Schuhmann, mit dem er
nun bei der TGR wieder in ei-
nem Team stehen wird.

Der Kontakt zwischen der
TG Rotenburg und Niklas Fi-
scher hatte schon länger be-
standen. Der Spieler wollte
aber zunächst abwarten, ob
der Verein in der Landesliga
bleibt. Nachdem nun der
Klassenerhalt geschafft ist,
steht der Wechsel fest.

„Niklas ist ein Wunschkan-
didat. Er ist schon ein gereif-
ter Spieler und hat in Hün-
feld viel Verantwortung über-
nommen“, sagt Robert Nolte,
der Trainer der Rotenburger
Landesliga-Handballer. Er
könnte sich auch vorstellen,
den Rückkehrer im Rück-
raum einzusetzen. „Niklas
wird unser Spiel beleben“, ist
sich der Coach sicher.

Bei der TGR spielt auch Juli-
an Fischer, der jüngere Bru-
der von Niklas. „Julian ist ein
Perspektivspieler. Er soll auf
jeden Fall in der zweiten
Mannschaft in der Bezirks-
oberliga häufig zum Einsatz
kommen, zählt aber auch
zum erweiterten Kader der
ersten“, sagt Robert Nolte.

Einen Abgang hat die TGR
auch zu vermelden. Jendrik
Janotta wechselt zum Liga-
Konkurrenten Fuldatal/Wolf-
sanger. twa

Johanna Tripp
überzeugt
in Dortmund
Dortmund – Jaqueline Orth
hat im Liegendmatch der
Frauen beim Internationalen
Saisonauftakt der Sportschüt-
zen (ISAS) in Dortmund nur
zwei Zähler den Einzug ins Fi-
nale der olympischen Diszip-
lin Sportgewehr-Dreistel-
lungsmatch verpasst. Die
Weltmeisterin aus Ludwig-
sau wurde bei den Frauen mit
1169 Ringen Elfte in der Qua-
lifikation. Annika Peters
(Ronshausen/Meckbach) be-
legte den 32. Platz mit 1145,
Leah Faust (Stärklos) den 34.
Rang mit 1144 Ringen.

Übertroffen wurde dieses
Trio im Sportgewehr-Drei-
stellungsmatch von der Ju-
niorin Johanna Tripp. Die Li-
gaschützin des SV Stärklos
beendete ihr Match in Dort-
mund mit 1170 Ringen. Das
war der zweite Platz in der
Qualifikation der U 21 und
der Einzug ins Finale.

Unter den besten Acht
überstand sie die ersten vier
Runden, schied in der fünf-
ten nach 43 Schuss mit 432,7
Ringen aber aus und wurde
Vierte. Zum Weiterkommen
fehlten Johanna Tripp 2,4
Zähler. Überholt wurde sie
von der Französin Emmanu-
elle Erdmann, die sich Bron-
ze holte, und ihren National-
mannschaftskolleginnen Me-
lissa Ruschel auf dem zwei-
ten und Anna Janßen auf
dem ersten Platz. zvk

Bosseröder sind Hessenmeister
SPORTKEGELN Zweitligist für Deutsche Meisterschaften qualifiziert

Bei den Mannschaften der
Herren B, der 60- bis 70-jähri-
gen Sportkegler, verteidigte
der KSV Lengers seinen letzt-
jährigen Titel und fährt wie-
der zur „Deutschen“. Uwe
Preißer (723) brachte sein
Team früh in Führung, die
Günter Voll (678) allerdings
wieder hergeben musste. Ar-
no Bauer zeigte danach mit
747 Holz eine starke Leistung
und brachte Lengers wieder
in eine gute Position. Harald
Kowalsky führte sein Team
mit sehr guten 749 Holz dann
auf Rang eins.

Im Vorlauf der männlichen
U 24 genügte Justin Ehling
(Bosserode) mit 727 Holz eine
sehr durchschnittliche Leis-
tung zum Erreichen des Fi-
nals in Ronshausen. Da die
Vorlaufergebnisse nicht mit
ins Finale genommen wer-
den hat er dort alle Chancen
auf ein Ticket zur DM.

Auch Hans-Jürgen Stein er-
reichte das Finale im Einzel
Herren C. Mit Platz fünf qua-
lifizierte er sich für den End-
lauf auf seiner Heimbahn in
Heringen, auf der ihm viel zu-
zutrauen ist. mö

Auftritt absolut zufrieden
sein, Holger Klotzbach war
mit 814 Holz bester Spieler
der Werrastädter.

war in dieser Disziplin erfolg-
reich. Mit 3065 Holz holte
man auf der eigenen Bahn
Bronze und kann mit dem

Wildeck – Zwei Hessenmeis-
tertitel für die heimischen
Sportkegel-Teams. Die Her-
ren aus Bosserode und die
Herren B aus Lengers fahren
Ende Mai zu den deutschen
Meisterschaften nach Nord-
horn.

In der Vereinswertung der
Herren gab es eine wahrliche
Machtdemonstration der
Bundesliga-Kegler von AN
Bosserode. Mit fast schon un-
glaublichen 245 Holz vor
dem Zweiten erzielten die
Wildecker mit 3338 Holz
auch einen neuen Mann-
schaftsbahnrekord für Vie-
rermannschaften auf der He-
ringer Kegelbahn.

Tobias Brill legte mit 840
Holz den Grundstein. Andre-
as Sekulla zeigte sich im Ge-
gensatz zu seinem Bezirks-
meisterschaftslauf stark ver-
bessert und zauberte 857
Holz auf die Bahnen im Bür-
gerhaus. René Windolf mit
825 Holz und Thilo Köhler
mit 810 Holz spielten eben-
falls stark auf und sicherten
den überlegenen Titelgewinn
der Bosseröder.

Auch der SKV Heringen

Hessenmeister AN Bosserode: Sigurd Staniczek, Thilo Köhler,
René Windolf und Tobias Brill (v.l.) haben sich den Titel ge-
sichert. Auf dem Bild fehlt Andreas Sekulla. FOTO: BERND HAKENES

SGKR-Freizeit
im Sommer in

Österreich
Rotenburg – Nach vielen Jah-
ren gibt es im Sommer wie-
der ein Sommercamp der Ski-
gemeinschaft Kreis Roten-
burg (SGKR). In der letzten Fe-
rienwoche vom 4. bis 10. Au-
gust geht findet es in Zell am
See in Österreich statt. Mit-
fahren dürfen Kionder und
Jugendliche ab 12 Jahren.

Der Sport prägt das Pro-
gramm. Auf diesem stehen:
Volleyball, Fußball, Trampo-
linspringen und Basketball
sowie eine Schlauchboot-
Fahrt auf einem Fluss, eine so
genannte Rafting-Tour.

Die detaillierte Ausschrei-
bung und viele weitere Infor-
mationen gibt es im Internet
unter www.sgkr.de. Anmel-
deschluss ist Ostersonntag,
der 21. April. red

SPORTKEGELN

Ergebnisse Hessische Meisterschaften
Einzel U24 männlich (Vorlauf in Heringen): 1.
Janis Schmitt (Waldbrunn-Hadamar) 834 Holz,
2. Marvin Schwartz (Kassel) 763, 3. Andre Fi-
scher (Mittelhessen) 752, 8. Justin Ehling (Bos-
serode) 727 - Platz 1-8 ins Finale.
Einzel Herren C (Vorlauf in Ronshausen): 1.
Walter Ulrich (Kassel) 765, 2. Klaus Jakob
(Wolfhagen) 744, 3. Manfred Köhler (Goddels-
heim) 699, 5. Hans-Jürgen Stein (Heringen) 689
- Platz 1-8 ins Finale.
Vereine Herren (Finale in Heringen): 1. AN Bos-
serode 3338 Holz - Tobias Brill 846, Andreas Se-
kulla 857, Rene Windolf 825, Thilo Köhler 810,
2. KC Allendorf/Lumda 3093, 3. SKV Heringen
3065 - Daniel Iliev 732, Holger Klotzbach 814,
Philipp Karalus 754, Stephan Gnilka 765 - Platz
1 zur deutschen Meisterschaft nach Nordhorn.
Vereine Herren B (Finale in Ronshausen):
1. KSV Lengers 2897 Holz (Uwe Preißer 723,
Günter Voll 678, Arno Bauer 747, Harald Ko-
walsky 749), 2. SKV Marburg 2860, 3. SV Nau-
heim 2858 - Platz 1 zur deutschen Meister-
schaft nach Nordhorn. mö

SCHIESSEN

KK Sportgewehr Bez.-Liga: Lispenhausen -
Ronshausen 1:4, Weiterode - Breitenb. II 3:2.
1. ESV Ronshausen 1 4 2:0
2. SV Weiterode 1 3 2:0
3. SV Breitenbach 0 0 0:0
4. SV Breitenbach II 1 2 0:2
5. SV Lispenhausen 1 1 0:2

KK Auflage Bezirksliga SB 20: SV Breiten-
bach - SG Bebra 838:850, SV Rotenburg - SV Li-
spenhausen 861:851, SV Falke Braach - SV
Diana Obersuhl 859:847.
1. SV Falke Braach 2 1717 4:0
2. SV Rotenburg 2 1716 4:0
3. SG Bebra 2 1701 2:2
4. SV Lispenhausen 2 1416 2:2
5. SV Breitenbach 2 1678 0:4
6. SV Diana Obersuhl 2 1403 0:4

KK Auflage Grundklasse 1: Weiterode - Ro-
tenburg II 745:724, Hönebach - Ronshau-
sen 720:724, Bebra II - Cornberg 746:733.
1. SG Bebra II 1 746 2:0
2. SV Weiterode 1 745 2:0
3. SV Ronshausen 1 724 2:0
4. SGi Cornberg 1 733 0:2
5. SV Rotenburg II 1 724 0:2
6. SV Hönebach 1 720 0:2

Wildecker nur eine Hälfte souverän
FUSSBALL A-Junioren-Gruppenligist SGW bezwingt JFV Ulfetal mit 4:1

in Führung. Nach einem lan-
gen Abschlag von Luis Bauer
spitzelte Kapitän Nils Eck-
hardt den Ball über den he-
rauslaufenden Daniel Wie-
land mit der Pike ins Netz (5.).
Nur sechs Minuten später er-
höhe Tom Pierce nach Ecke
von Niklas Weber auf 2:0. Der
JFV-Abwehr fehlte es bis da-
hin ein wenig an der Abstim-
mung. Joshua Köhler gelang
das 3:0 (33.).

Nach dem Wechsel
schwammen die Gäste auf.
Luca Stückradt und Marlon

Hofmann verpassten zu-
nächst in aussichtsreicher Po-
sition das 3:1, was Stückradt
nach einer gelungenen Kom-
bination nachholte (70.). Vo-
rausgegangen waren indivi-
duelle Fehler der Platzherren.

Die Ulfetaler witterten nun
ihre Chance. Hendrik Hirsch-
felds Kopfball landete aber in
den Armen von Keeper Bau-
er. Erst in der 90. Minute
sorgte Wildecks Patrice Man-
gold per Kopfball nach einer
Ecke von Weber für das ent-
scheidende 4:1. bt

stellung zum Spiel hat ge-
fehlt, kein Tor wurde heraus-
gespielt“, ärgerte sich SGW-
Trainer Kay Mangold. Er
sprach von der schlechtesten
Leistung der gesamten Sai-
son.

Sein gegenüber Michael Di-
schert war hingegen mit der
Darbietung seiner Elf zufrie-
den: „Wir haben gegen den
Gruppenliga-Spitzenreiter
gut mitgehalten. In der zwei-
ten Halbzeit waren wir sogar
dominant.“

Die Wildecker gingen früh

Richelsdorf – Im Kreisderby
der Fußball-Gruppenliga lan-
deten die A-Junioren der SG
Wildeck einen glatten 4:1
(3:0)-Heimerfolg über den JFV
Ulfetal.

Die Gastgeber verzeichne-
ten gegen die zu Beginn of-
fensiv ausgerichteten Gäste
in Hälfte eins Feldvorteile,
die sie auch in drei Tore um-
münzten. Nach der Pause lief
bei ihnen aber nicht mehr
viel zusammen.

„Die heutige Leistung war
unter aller Kanone. Die Ein-

Drei Co-Trainer
sollen Deneke
unterstützen

Ludwigsau - Fußball-Kreis-
oberligist SG Mecklar/Meck-
bach/Reilos hat mitgeteilt,
dass die bisher erfolgreiche
Arbeit mit Wolfgang Deneke
in der kommenden Saison
fortgesetzt wird. Dabei werde
er von seinem Sohn André so-
wie von Sascha Karpenstein
und Marco Schade unter-
stützt. Auf Wolfgang Dene-
kes Wunsch soll dieses Trio
Stück für Stück an die Trai-
nertätigkeit herangeführt
werden. Sie sollen schon ab
dem Sommer das Vorberei-
tungs- und Konditionstrai-
ning leiten.

Wolfgang Deneke will ab
2020 nur noch im Abteilungs-
vorstand arbeiten: „Ich bin
jetzt 56, seit 2011 im Amt
und möchte die reine Trai-
nertätigkeit in jüngere Hän-
de abgeben.“

Einen Neuzugang für die
nächst Saison kann die SG be-
reits bekanntgeben: Kirles
Isaac vom A-Ligisten ESV
Ronshausen wird die Ludwig-
sauer im Mittelfeld verstär-
ken. hwx


